
TIERBOTSCHAFTEN IN DEN PSALMEN – PSALMEN-KUNST in St. Pölten/Weilheim     
                                                                                                                                                                                                     

Unter diesem Motto gestaltet Frau Prof. Dr. 
Maria-Anna Bäuml-Roßnagl ein Kunstprojekt in 
der Pfarrkirche St. Pölten. Die Psalmen-Kunst ist 
Teil der geistlichen Projekte, die Pfarrer Engelbert 
Birkle und Mitarbeiter der Pfarreiengemeinschaft 
für die Fastenzeit mit Impulsen aus dem Buch der 
Psalmen anbieten. In der Begegnung mit 
Menschen, Tieren und der Landschaft des 
Pfaffenwinkels hat die Künstlerin einen 
Bilderzyklus gestaltet, der die Sehnsucht nach der 
Versöhnung von Gott und Mensch in der 
naturnahen Bildsprache der alttestamentlichen 
Psalmen verstehen hilft. Die farbenfrohen 

Bildwerke der Münchner Universitätsprofessorin führen in diese bilderreiche Poesie der Psalmen ein 
und machen dem Betrachter im Nachempfinden auch viele Situationen aus dem eigenen Leben 
begreifbar. Die freudigen Dankeshymnen der Psalmen vor dem Schöpfer, aber auch die Klagelieder 
zu jenem Gott, von dem der Mensch in seiner Not Hilfe erwarten darf, können in der Kirche St. Pölten 
im Nachgehen entlang der 13 Bild- und Texttafeln als Gebete des eigenen Lebens erfahren werden. 
 

 Am 1. Fastensonntag, den 22.2.2015 wird Pfarrer Engelbert Birkle im Rahmen der 
Sonntagsmesse um 10.15 Uhr in die biblische Bedeutung der Psalmen und entsprechende 
Bildaussagen einführen. In unterschiedlicher Weise sollen im gesamten Fortgang der 
Fastenzeitprojekte die Psalmen als “Herberge für die Seele“ entdeckt werden. 
 

 Im Anschluss an den Gottesdienst am 22. 2. 2015 gibt die Künstlerin Maria-Anna Bäuml-
Roßnagl eine Einführung in ihre Psalmen-Kunst entlang den Bildern und erschließt den 
symbolhistorischen Hintergrund ihrer Werke auch im Blick auf deren spirituelle Bedeutung. 
  

 In meditativ-ästhetischen Nachgestaltungen von einzelnen Psalmen wird mit einzelnen 

Projektgruppen die Bedeutung des Psalmenbetens für das eigene Leben erkundet, u. a.  

 Frau Gudrun Grill mit einer Gruppe von Asylanten,  

 die Lehrerinnen Monika Wittmann und Marion Engelhardt mit Sonderschülern,  

 die Lehrerin Frau Georgia Gast und Herr Georg Butzer mit ihren Schulklassen,  

 Diakon Felix Siefritz mit seinem Jugendlichen-Aktionsgruppe.  
 

 Am Palmsonntag, den 29.3.2015 werden von 15.30 bis 17.00 die Psalmen-Erfahrungen und 
Gestaltungsergebnisse von der Künstlerin zusammen mit den beteiligten 
Projektgruppenleitern Teilnehmern aus der Kirchengemeinde sowie interessierten Besuchern 
vorgestellt.  

 
Die Kirche St. Pölten ist täglich geöffnet.                                                           
Bis nach Ostern erwarten die Bild- und Texttafeln zu den 
„Tierbotschaften in den Psalmen“  viele interessierte Besucher.  
zur Künstlerin : 
wissenschaftliche Betreuung von interdisziplinären Forschungsstudien 
und Durchführung von sozialästhetischen Kulturprojekten, auch im 
kirchlichen Wirkungsfeld; caritative künstlerische Ausstattung von 
sozialen Einrichtungen; Öffentlichkeitsarbeit zur ästhetischen Bildung   
-  www.baeuml-rossnagl.de /Wissenschaft/Spiritualität/Kunst    -        
   mail: Kontakt@Baeuml-Rossnagl.de                                                                                    


